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Liebe Zeitenspringerin, lieber Zeitenspringer, 
hier die August-Ausgabe unseres Newsletters mit viel Information, 

Neuigkeiten und Kurioses aus der Geschichte der Stadt München. 
Rudi Hartbrunner fürs Münchner Zeitensprünge-Team

Zwei neue Podcast-Folgen
Folge 9: Die Stampadore-Madonna
Was verbindet ein verheerendes Erdbeben in Norditalien, eine Ma-

rienstatue aus Haidhauser Lehm und den Aufstieg Münchens zur 
Großstadt? 

Jahr für Jahr kamen Tausende Menschen aus dem Friaul nach Bay-
ern, um unter härtesten Bedingungen in den Münchner Ziegeleien zu 
arbeiten. Sie formten Millionen von Ziegeln – und bauten damit buch-
stäblich das moderne München. 

Eine besondere Spur führt zurück nach Italien: die Madonna dei For-
naciai. Die Schutzpatronin der Ziegelarbeiter wurde 1875 in München 
geschaffen. Beim schweren Erdbeben vom 6. Mai 1976 überstand sie 
die Katastrophe nahezu unversehrt. 

Eine Geschichte über Migration und Ausbeutung, Hoffnung und Zu-
sammenhalt – und über die fast vergessenen Menschen, die München 
Stein für Stein aufgebaut haben.

Folge 10: Die Franzosen kommen
Was geschah im Jahr 1800, als 

plötzlich französische Reiter auf 
Englschalking zukamen? Ein Votivbild 
in der alten Nikolauskirche erzählt 
von der Angst der Dorfbewohner vor 
Plünderung und Gewalt. In ihrer Not 
wandten sie sich gemeinsam mit ihrem 
Dorfführer Franz Ailler an den heiligen 
Nikolaus und baten um Schutz. 

Doch hinter der kleinen Dorfge-
schichte verbirgt sich große europäi-
sche Politik: die französische Besat-
zung, die Schlacht von Hohenlinden 
und ein Bayern, das nur wenige Jahre 
später vom Gegner zum Verbündeten 
Napoleons wurde. 

„Die Franzosen kommen“ erzählt von 
Krieg und Hoffnung – und davon, wie die 
napoleonische Weltpolitik plötzlich vor 
den Toren Englschalkings stand. 

Beide Folgen gehen zeitgleich mit 
diesem Newsletter online. In Kürze 
werden alle zehn Podcasts auch bei 
Spotify, Apple Podcasts, in der ARD 
Audiothek und auf weiteren Podcast-
Plattformen zu hören sein. 

Neue Suchfunktion: schneller zu mehr Ergebnissen
Aus eigener Erfahrung wissen wir, wie zeitaufwendig und kostspielig 

eine gründliche Recherche sein kann. Doch warum sollte man das Rad 
jedes Mal neu erfinden?

Deshalb arbeiten wir daran, unsere Suchergebnisse unter über-
geordneten Schlagwörtern zusammenzuführen. So lassen sich Zu-
sammenhänge leichter erkennen und weiterführende Informationen 
schneller finden.

Ein Beispiel: Am 19. September 2026 jährt sich zum 100. Mal der 
Einzug der Münchner Kammerspiele in das Schauspielhaus. Damals 
wurden aus zwei Theaterensembles eines. Wer in den Fakten nach 
„Kammerspiele“ sucht, erhält eine umfangreiche Sammlung zum 
Schauspielhaus und zu den Kammerspielen – einschließlich eines 
Überblicks über die Vorgeschichte beider Ensembles.

Wohnzimmer-Safari: Stadtgeschichte ganz kommod
Langsam wird es wieder kühler und das Wetter ungemütlicher. Genau 

die richtige Zeit für eine neue Folge unserer Wohnzimmer-Safaris: 
Stadtgeschichte im Warmen, im Trockenen und ganz bequem im Sitzen.

Die einstündige Veranstaltung findet in der Münchner Volkshoch-
schule in der Einsteinstraße 28 statt.

Sonntag, 20. September 2026, 11 bis 12 Uhr
Passend zum Beginn des Oktoberfests dreht sich diesmal alles 

ums Bier: „Bierkrawalle und Salvator-
schlacht“

Das Karl-Valentin-Geburtshaus 
Die Abendzeitung plant am 18. 

September einen ganzseitigen Artikel 
über das Karl-Valentin-Geburtshaus, 
seinen Niedergang und seine Wieder-
belebung. Neben dem Humoristen 
spielen darin auch der Bugatti Royale 
und Rudolph Moshammer eine wich-
tige Rolle. Nicht zu vergessen: Klaus 
Schmidt, der das Haus rettete, für 
888.888,88 D-Mark kaufte und an-
schließend renovierte. 

Das alte Schyrenbad 
Zum Ende der Badesaison erhal-

ten unsere treuen Newsletter-Be-
zieher*innen einen neuen Münchner 
Zeitensprung: Wir erzählen die Ge-
schichte des Schyrenbads, das 1847 
als reine Männerbadeanstalt eröffnet 
wurde. Münchens ältestes Freibad 
wurde damals mit Isarwasser ge-
speist – und Frauen durften es erst 
ab 1938 besuchen.
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